
   

Die Hegmatte – soll bestes  
Landwirtschaftsland wirklich überbaut 
werden? 

Wir sagen NEIN! 

 

Zeitlicher Ablauf  
(gemäss Planung Gemeinderat) 

        

  2018  Erwerb Mühleareal durch Gemeinde Schöftland   

  2019 Einsatz der neuen längeren Züge   

 2020  Bau des neuen Bahnhofareals (auf Basis der Bau und 
Nutzungsordnung) 

 2023  Bau der neuen Gleisanlage und der neuen 
Einstellhalle 

 

 2025 Bezug der neuen Einstellhalle 
 
 

 2045  Bezug der neuen Werkstatthallen, des neuen 
Feuerwehrgebäudes und des neuen Bauamtes 

 
Kontakt: Sophie Lustenberger, Benoit- Mayweg, Schöftland 

 www.hegmatte.ch, info@hegmatte.ch 

 Komitee «Nein zur Überbauung der Hegmatte» 

http://www.hegmatte.ch
mailto:info@hegmatte.ch


 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 
 

Variante 2: Überbauung Hegmatte 
 
 
Diese Variante strebt der Gemeinderat an 

Variante 1: Überbauung  bestehendes Bahnhof- 
und Mühleareal 
 
Diese Variante hat der Gemeinderat verworfen 
 

Das Komitee «Nein zur Überbauung der Hegmatte»  macht sich für diese 
Variante stark. 
Mit dieser Variante bleibt die Hegmatte als Landwirtschaftsland erhalten. 

Mit dieser  Variante würden 11 Hektaren bestes Landwirtschaftsland 
(entspricht 15 Fussballfelder) für immer zerstört. 
 

 


